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1 Grundlagen und Vorübungen

Der Generalbass bildete zunächst die Idee des
Intervallsatzes ab, wonach die Zusammenklänge
im Hinblick auf die zur tiefsten Stimme erklin-
genden Intervalle und untereinander kategorisiert
wurden. Im Zuge dessen hatte sich seit Mitte des
16. Jahrhunderts ein Bewusstsein für den Drei-
klang als Norm der Zusammenklänge etabliert
(was seinen Niederschlag in Zarlinos Istitutioni
Harmoniche fand). Befördert wurde die Entwick-
lung des Generalbasses zudem durch die aufkom-
mende Monodie in Italien um 1600. Dort genügte
die Notation der Bassstimme, die zum basso conti-
nuowurde, schon beinahe, um die darüber zu grei-
fenden Akkorde anzugeben. Beziffert wurde das,
was entweder von der Norm des Dreiklangs (des
Terzquintakkordes) abwich oder vonden zu erwar-
tenden Alterationen (musica ficta) oder überhaupt
vom billigerweise Erwartbaren. Damit war der Ge-
neralbass zunächst ein Stenographiesystem, be-
vor im 17. und 18. Jahrhundert immer komplexer
werdende Zusammenklänge die Dechiffrierung
der Ziffern zu einer zunehmend anspruchsvollen
Kunst gerieten ließen. Zugleich bildete der Gene-
ralbass um 1700 ein pädagogisches System aus
(Partimento, Oktavregel), das auch dann wirksam
blieb, als der basso continuo aus der Aufführungs-
praxis verschwand.
Man muss sich deutlich vor Augen halten,

dass die Ziffern im Generalbass ausschließlich In-
tervalle zur realen Bassstimme angeben, nicht zu
Fundament- oder Grundtönen, und zwar im Ton-
vorrat der vorgezeichneten Tonart.

Grundsätze der Generalbassnotation

1. Zu unbezifferten Basstönen (sofern es sich
nicht um Figurationen, namentlich Durch-
gänge handelt) werden die Terz und Quinte
aus der Tonleiter der vorgezeichneten Tonart
gegriffen.

2. Akkorde werden nach der Bezifferung be-
nannt, im Falle der Norm (3 und 5 zum Bass)
Terzquintakkord.

3. Eine 6 ersetzt die 5 des Terzquintakkords
(Sextakkord, imperfekter aber konsonanter
Klang), eine 4 die 3. Treten 6 (statt 5) und 4

(statt 3) zugleich auf, entsteht der dissonante
Quartsextakkord.

4. Werden 6 und 5 oder 4 und 3 zugleich ver-
langt, werden auch beide notiert. Es handelt
sich dann bereits um Septakkorde.

5. Der Terzsextakkord 63wird zumeist mit einer
einzelnen 6 bezeichnet (Sextakkord).

6. Eine einzelne 7 kann einen Septakkord chif-
frieren. Der Deutlichkeit halber wird oft 75
oder 73 notiert. Letzteres kann auch einen
Terz-Septklang ohne Quinte anzeigen.

7. Bezifferung einer Septakkordterzschichtung
(unabhängig vom Akkordtyp):

a) Die erste Umkehrung ist der Quintsext-
akkord 65, eigentlich Terzquintsextak-
kord %653. Die 3 wird meist weggelassen,
es sei denn sie wäre alteriert.

b) Die zweite Umkehrung ist der Terz-
quartakkord (eigentlich Terzquartsext-
akkord %643), unter Weglassen der Sexte
meist als 43 angezeigt.

c) Die dritte Umkehrung ist der Sekund-
akkord (eigentlich Sekundquartsextak-
kord %642), unter Weglassen der Sexte
meist als 2 oder 42 angezeigt, bisweilen
auch als 64 (dann leicht mit dem Quart-
sextakkord als zweite Dreiklangsum-
kehrung verwechselbar).

8. Alle weiteren möglichen Bezifferungen be-
treffen bereits harmoniefremde Töne (Figu-
rationen bzw. Vorhalte):

• 52 zeigt einen Quartvorhalt (aus Sicht
der Harmonielehre) oder einen harten
Durchgang im Bass an, %542 analog einen
Quartvorhalt vor einem Quintsextak-
kord (aus Sicht des Kontrapunkts dis-
kantierende Kadenzen).

• Eine 7 vor einer 6 deutet einen Vorhalt
vor einem Sextakkord an (in der 7-6-
Konsekutive auf die Spitze getrieben).

• Ebenso ist eine 9 meist als Vorhalt vor
der 8, seltener als Nonenakkord zu deu-
ten (dann als 97 bezeichnet). Löst sich
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1 Grundlagen und Vorübungen

ein Nonenvorhalt erst mit einem Wech-
sel des Basstons auf (z. B. C9-8, wenn an
der Position der 8 ein C/E steht), so ist
der Vorhaltscharakter etwas verschlei-
ert.

• Die Folge 6-5 ist dann,wenndie Bassstu-
fe dominantischen Charakter hat (also
insbesondere ein Klang über einer7)
als Folge 6-6B zu interpretieren.

9. Eine einzelne Ziffer (insbesondere zu Be-
ginn) kann die gewünschte Lage des Akkor-
des andeuten. Einzelne Ziffern 8, 5 oder 3
können aber auch der Deutlichkeit halber
gesetzt werden (um einen schlichten Terz-
quintakkord zu fordern).

10. Werden Alterationen gegenüber der vorge-
zeichneten Tonart benötigt, so werden die
entsprechenden Versetzungszeichen (♯, ♮
oder ♭) rechts neben oder auch links vor die
entsprechende Ziffer gesetzt. Dabei können
die Versetzungen auch relativ gemeint sein,
d. h. ein ♭ kann in einer Kreuztonart die Er-
niedrigung eines fis zu einem f andeuten;
ein ♯ kann analog einen Ton mit eigentlich ♮
fordern.

11. Ein einzelnes Versetzungszeichen bezieht
sich auf die Terz.

12. Wird in einem Vierklang ein Ton alteriert,
so steht häufig die Alteration stellvertretend
(abkürzend) für den gesamten Klang. Z. B.
kann 4♯ (bzw. die durchgestrichene 4) ei-
nen Sekundakkord (also Sekunde, erhöhte
Quarte und Sexte) fordern.

13. tasto solo oder eine 0 fordern einen Basston
ohne Akkord.

14. Striche deuten an, dass der zuvor erklunge-
ne Akkord (bzw. dessen Griff) fortbesteht,
unabhängig vom Bassverlauf. Dies kann sich
auch auf einzelne Ziffern beziehen.

Grundsätzlich ist damit zu rechnen, dass als
selbstverständlich vorausgesetzte Ziffern nicht no-
tiert werden oder statt einer vollständigen Bezif-
ferung nur dasjenige angegeben wird, was nicht
erwartet werden kann. In C-dur wird zum Bass-
ton h die Sexte g statt der verminderten Quinte
erwartet, welche daher meist entfallen wird. Wird
umgekehrt über dem h eine 5 angegeben, so wird
die 6 mitgedacht werden dürfen oder sogar müs-
sen.
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1.1 Die Oktavregel

Auch können Ziffern ergänzt werden. Oft wird
zu einem dominantischen Sextakkord d-f-h die
Quarte g hinzugenommen, also d-f-g-h (Terzquart-

akkord statt Sextakkord), wie im folgenden Noten-
beispiel gezeigt.
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1.1 Die Oktavregel

DieOktavregel bildete sich amEnde des 17. Jahr-
hunderts aus, als die Harmonik sich vom modal
geprägten Intervallsatz des Kontrapunkts der Re-
naissance und des frühen Generalbasszeitalters
endgültig ablöste und sich in Richtung auf deut-
lich kadenziell geprägte Fortschreitungen entwi-
ckelte. Durch die zunehmende Dominanz kaden-
ziell wirksamer Stufen und Progressionen (aus
Sicht der späteren Harmonielehre I-V-I Pendel, Ka-
denzen wie IV-V-I und dergleichen), entwickelten
sich gewisse Normen der Klangfortschreitungen
zu den Basstönen des diatonischen Vorrats einer
Dur- bzw. Molltonart.

Für stufenweise fortschreitende Bässe (Basston-
leitern) lassen sich unschwer für jede Stufe typi-
sche Klänge angeben, entweder Spannungsklänge
(Dominantformen) oder Auflösungen, unterschie-
den nach der Bewegungsrichtung. Beispielsweise
ein Akkord über der Bassstufe2 besitzt danach
regelmäßig die Terz und die Sexte zum Bass, optio-
nal auch die Quarte. Die2 kann dann aufwärts in
den Sextakkord der I. Stufe oder abwärts in dessen
Grundstellung weitergeführt werden. Ein Stufe-2-
Klang ist demnach diesbezüglich mehrdeutig, das
ist seine spezielle Charakterisik (man kann auch
sagen: Funktion). Umgekehrt ist ein Akkord über
der4 nach der Bewegungsrichtung unterschie-
den: Schreitet er aufwärts zur5, so erhält er einen
Dreiklang, ggf. mit Sextzusatz oder substituieren-
der Sexte. Schreitet die4 abwärts zur3, so muss

er als Sekundakkord aufgefasst werden (U20 bzw.
mD).

Die dissonanten Vierklangsformen haben umge-
kehrt ihren „Sitz“ auf bestimmten Bassstufen: ist
ein dominantischerQuintsextakkord gefordert (U6B
bzw. cD70), so weiß man, dass der Basston eine7
in einer bestimmten (der dann gerade herrschen-
den) Tonart ist. Der dominantische (dominantisch
im modernen Sinne) Sekundakkord (U20 bzw. mD)
„sitzt“ auf der 4, der Terzquintakkord auf der
2. Für verminderte oder halbverminderte Septak-
korde müsste diese Betrachtungsweise erweitert
werden, was hier unterbleiben soll.

Die Stufen der Basstonleiter werden also mit
gewissen Bedeutungen verknüpft. Das Üben der
Oktavregel, die in vielfältigen Variationen tradiert
wurde, schult damit insbesondere den Blick für
Tonartzusammenhänge. Aus Sicht der Praxis ist
bedeutsam, dass die Kenntnis der Oktavregel es
erleichtert, bei unbezifferten Bassstimmen die kor-
rekte Aussetzung zu erspüren. Aber auch die De-
chiffrierung (man kann auch sagen: „das Erraten“)
der komplizierten Ziffernungetüme der Bach-Zeit,
namentlich in Bachs eigenen Werken, wird erleich-
tert, wenn der Spielerin die Denkweise der Oktav-
regel geläufig ist.
Es ist elementar wichtig, das die im Folgenden

gegebenen Modelle in allen Tonarten und beiden
Tongeschlechtern geübt werden.

7



1 Grundlagen und Vorübungen

1.1.1 Die Oktavregel mit Dreiklängen
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1.1.2 Die Oktavregel mit Septakkorden
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1.2 Die Quintfallsequenz

Diese Übungen dienen dazu, die von der Dis-
sonanzbehandlung des Kontrapunkts regulierte
Stimmführung „in die Finger“ und das Ohr zu
bekommen. In den dissonierenden Septakkorden
löst sich das dissonante Intervall (die Septime der
Terzschichtung) stets abwärts in die Terz des fol-
genden Klangs auf. Aus der Terz (nota bene wie-
der gerechnet zum Fundament Terzschichtung)
bereitet sich die Dissonanz des Folgeklangs vor.
Außerdem sollen diese Übungen unbedingt in

allen Durtonarten geübt werden, um eine Geläu-
figkeit für alle Tastenkombinationen zu erlangen.

Man kann problemlos durch die Einfügung von
Alterationen (Leittönen im Sinne von Dominant-
terzen) die Tonalität in Richtung auf die parallele
Molltonart umbiegen und selbstverständlich über-
haupt durch das Hinzufügen von Akzidenzien in
andere Tonarten übergehen, vorübergehend im
Sinne von Sekundärdominanten oder langfristig
im Sinne von Modulation.
Alle Formen lassen sich auch figuriert und mit

reduzierter Stimmenzahl üben. Sie bilden dann
ein innerhalb freier Improvisationen bequem ver-
fügbares Pattern.

1.2.1 Die Quintfallsequenz in Grundstellungs-Septakkorden

Bei korrekter Stimmführung wird im vierstim-
migen Satz jeder zweite Akkord unvollständig.
Zwei der Oberstimmen sind in Terzen gekoppelt.
Entweder werden sie gemeinsam abwärts geführt
oder (bei der folgenden Verbindung) sie bleiben
gemeinsam liegen. Die dritte Oberstimme verhält

sich komplementär. Die Sequenz ist beginnend aus
allen drei Lagen zu üben. Bei geringstmöglichem
Stimmtführungsaufwand entdet man eine Akkor-
position über der Ausgangslage. Beginnt man also
in Terzlage der I, so endet man in Quintlage.
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1.2 Die Quintfallsequenz
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1.2.2 Die Quintfallsequenz mit Sekund- und Quintsextakkorden

Dies ist die häufigste FormderUmkehrung, weil
dabei die besonders charakteristischen Vierklangs-

elemente Terz und Septime in der Bassstimme lie-
gen.
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1.2.3 Die Quintfallsequenz mit Terzquartakkorden

Terzquartakkorde bilden die seltenste Form der
Septakkordumkehrung in der Barockzeit. Diese

Form der Quintfallsequenz bildet zugleich eine
Variante der Grundstellungsform (s. o.)
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1.2.4 Die Quintfallsequenz mit Quintsextakkorden und Grundstellungsdreiklängen, auch
chromatisiert

Dies ist eine häufige Variante der zuvor geübten
Form, in welcher der extrem dissonante Sekund-
akkord vermieden und zudem die „Auflösung“
der Dreiklangsterz durch einen Sekundschritt auf-

wärts ermöglicht wird. Dies macht insbesondere
dann Sinn, wenn der Ton hochalteriert und damit
als dominantischer Leitton wirksam wird.
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2 Leichte Choralsätze

In den Choralsätzen wird die Oberstimme mit-
gespielt. Die Mittelstimmen werden in meist en-
ger Lage ganz überwiegend in der rechten Hand
gegriffen. Zur Vermeidung von Satzfehlern ist bis-

weilen ein Lagenwechsel (eng–weit und zurück)
erforderlich. Die Sätze sind unbedingt zu trans-
ponieren, sinnvollerweise eine kleine und große
Sekunde sowie eine kleine Terz auf- und abwärts.

2.1 Schütz, Wohl denen, die da wandeln

In T. 2 muss die Quinte des 7B-Klanges im Mo-
ment der Auflösung der Septime in die Terz ab-
springen oder diese im (harten) Durchgang er-
reichen. Keineswegs darf ein hier nicht gemeinter

6B-Akkord entstehen. Dieser verhielte sich prädomi-
nantisch in e-moll, wohingegen hier nach G-dur
kadenziert wird.

°

¢

™
™

™
™

Wohl

nach

de

sei

nen,

nem

-

-

die

Wort

da

te
-

wan

han

deln

deln

-

-

vor

und

Gott

le

in

ben
-

Heil

al

lig

le

-

-

keit,
-

zeit!

Die recht von Her zen
-

7t 6 !

c

c

&

#

?#

œ
œ œ œ

œ ˙ œ œ œ œ œ œ œ ˙ ™ œ œ œ œ œ

œ
œ œ

œ œ ˙ œ
œ œ œ

œ œ
˙ ™ œ

œ

œ
œ

œ

°

¢

su chen- Gott und sei ne- Zeug niss'- halt ten,- sind stets bei ihm in Gnad.

5

! 6 4 3

&

#

?#

œ œ
œ œ

œ œ œ œ ˙ ˙
˙ œ

œ ˙ ˙ ˙ ™

œ

œ œ
œ œ œ

œ

œ

˙
˙

˙ œ œ
˙

˙
˙ ™

2.2 Schein, Es ist gewißlich an der Zeit
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2.3 Schütz, Becker-Psalter op. 5 (1628/1661)

2.3 Schütz, Becker-Psalter op. 5 (1628/1661)
2.3.1 Psalm 136, Frohlockt mit Freud, ihr Völker all

Die Alterationen, z. B. das ♭ für eine leitereigene
Mollterz g in T. 6, entsprechen demUrtext und sind
aus heutiger Sicht gewöhnungsbedürftig. Sie zei-
gen hier deutlich, dass der Generalbass im Kern ei-
ne pragmatisch angelegte Abkürzungsschrift dar-
stellt. In T. 6 soll die Chiffrierung vermutlich das

reflexartige Greifen eines Durakkords in der Fa-
Mi-Bewegung der Oberstimme verhindern (man
könnte eine plagale phrygische Kadenz erwarten).
In T. 9 könntemanmit einemgewissen Recht E-dur
spielen wollen (Sekundärdominante zum folgen-
den a-moll).
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2.3.2 Psalm 18, Ich lieb dich, Herr, von Herzen sehr
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2 Leichte Choralsätze
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2.3.3 Psalm 136, Danket dem Herren, gebt ihm Ehr

°

¢

Dan ket- dem Her ren,- gebt ihm Ehr, der Herr ist gut und freund lich-

§ ! ! § 7 &

6

4

6

4

&
b

?

b

œ œ œ ˙
œ ˙

œ ˙ ™ œ œ œ ˙ œb
˙ œ

œ œ œ ˙
œ

˙ œ
˙ ™ œ

œ œ
˙ œ

˙ œ

°

¢

sehr; denn sei ne
-

gro ße
-

Gü tig
-

keit
-

wäh ret
-

in

4

( § 6 6 5 6 §

&
b

?

b

˙n ™
œ

œ œn ˙ œb œ ˙ ˙ ™
œ œ œ

˙ ™ œ œ œ ˙ œ œ

˙

˙ ™ œ

œ œ

°

¢

al le- E wig- keit,- Hal le- lu- ja,- Hal le- lu- ja.-

7

! ! § !

&
b

?

b

˙ œ œ ˙ ˙
œ œ

œ œ# ˙
œ œn œ œ ›

˙

œ

œ
˙

˙
œ

œ
œ œ

˙
œ

œ

œ
œ

›

12



2.4 Wir danken dir, Herr Jesu Christ (Leipzig 1625)

2.4 Wir danken dir, Herr Jesu Christ (Leipzig 1625)
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2.5 Melchior Franck, Die Erlöseten des Herrn
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2 Leichte Choralsätze
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2.6 Schlusschoräle aus Kantaten J. S. Bachs

2.6 Schlusschoräle aus Kantaten J. S. Bachs

In den stark von der Polyphonie geprägten Cho-
ralsätzen Bachs verbirgt sich hinter den bisweilen
verzwickten Ziffernfolgen oft ein Stimmführungs-
phänomen, das es zu entschlüsseln gilt. Nach wie
vor sollte die den cantus firmus führende Melodie-
stimme mitgespielt werden.

Bei Bedarf kann man diese bereits recht schwie-
rigen Übungen zurückstellen und zunächst die
leichteren Generalbasslieder (ohne die Schemelli-
Lieder in Kapitel 3.4) vorziehen.

2.6.1 Du Friedefürst, Herr Jesu Christ, Kantate Nr. 67
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2.6.2 So sei nun Seele deine, Kantate Nr. 13
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2 Leichte Choralsätze

2.6.3 Beweis’ dein’ Macht, Herr Jesu Christ, Kantate Nr. 6
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2.6.4 Das Aug’ allein das Wasser sieht, Kantate Nr. 7
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2.6 Schlusschoräle aus Kantaten J. S. Bachs

2.6.5 Den Glauben mir verleihe, Kantate Nr. 37
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2.6 Schlusschoräle aus Kantaten J. S. Bachs
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3 Generalbasslieder

In Generalbassliedern wird die typischerweise
leicht figurierte Oberstimme meistens nicht mitge-
spielt, um die freie Entfaltung der Gesangsstimme
nicht zu beeinträchtigen. Dabei wird man darauf
achtgeben, die Begleitung nicht allzu lange ober-
halb der Solostimme führen.
Im Falle der detailliert bezifferten Schemelli-

Lieder Bachs kann man beobachten, dass sich die
Bezifferung bisweilen mit der Stimmführung der
Oberstimme nicht verträgt (dass z. B. die Melo-
diestimme von der Stufe 2 in den Leitton springt,
während zugleich im Generalbass der Quintsext-
akkord über der 4. Basstufe verlangt wird). Dies ist
ein Indiz dafür, dass im Accompagnement die Me-
lodiestimme üblicherweise nicht mitgespielt wird.

Andererseits gibt es Abschnitte, in welchen die
Ziffern nur dann plausibel realisierbar sind, wenn
die Oberstimme dem Melodieverlauf folgt. Man
muss also von Fall zu Fall entscheiden.
Auch die Generalbasslieder sollten stets trans-

poniert geübt werden (kleine und große Sekun-
de sowie kleine Terz auf- und abwärts, also sechs
Transpositionen). Durch das Transponieren wird
der Übeerfolg gefestigt und flexibles Reagieren, in
der Praxis des Improvisierens immer wieder ge-
fordert, geschult. Nebenbei wird Transponieren
in der künstlerischen Praxis des Begleitens nicht
selten von den Sängern wie selbstverständlich er-
wartet.

3.1 Telemann, 24 Oden
3.1.1 Nr. 1, Indoctum sed dulce bibenti
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3.1 Telemann, 24 Oden
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3.1.2 Nr. 2, Die Vergnügung
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3 Generalbasslieder

3.1.3 Nr. 3, Die Tugend
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3.1.4 Nr. 5, An den Schlaf
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3.1 Telemann, 24 Oden
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3.1.5 Nr. 6, Der fröhliche Ausgeber
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3.1.6 Nr. 22, Der Freund
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3.1.7 Nr. 24, Der Sonderling
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3.2 Telemann, Singe-, Spiel- und Generalbassübungen

3.2 Telemann, Singe-, Spiel- und Generalbassübungen
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Ein Stand, der ohn Ge fahr- ist, ein gu ter- Ruhm, der wahr ist, ein

6 6 6 6

c

c

&

#
#

?#
#

œ

œ œ œ œ œ œ
œ

˙
œ œ œ œ œ œ œ œ

œ

Œ œ

Œ
˙

˙
˙

œ

œ ˙ ˙ ˙
œ

œ

Ka pi
-

tal,
-

das bar ist, ein Es sen,
-

das fein gar ist, ein Trunk der frisch und

5

! 6Rs 6 £ 6 ! 6 6

B
#

#

?#
#

œ# œ œ œ
œ ™ œœœ œ œ œ œ œ# œ œ

œ œ Œ œ
œ œ œ œ œ

˙ œ œ œ œ œ#

œ# ˙
˙

˙
œ œ

˙
˙

klar ist, ein Weib, das gu ter- Haar ist und un ter- zwan zig- Jahr ist: wenn

10

$w 6 Ó Ó 6 6 6 6

B
#

#
Ÿ Ÿ Ÿ

Ÿ Ÿ Ÿ

?#
#

œ
˙

œ œ œ œ œ œ ˙ œ œ œ œ œ œ œ
Œ œ

œ œ œ œ
œ

˙ ˙
˙

œ
œ ˙ ˙

˙
œ

œ

dies zu sam- men- dar ist,- das heißt ein Glück das rar ist.

15

6 6t

B
#

#

?#
#

œ
œ

œ
œ œ ™ œ œ

œ œ œ œ œ œ

œ œ

œ
Œ

˙
˙

˙ ™

œ ˙
˙

˙ ™

3.2.2 Telemann, Zufriedenheit TWV 25:41

Wo

Und

bleibt

wo

ihr

ich

denn,

euch

ihr

nicht

gu

bald

ten

er

- Ta

fra-

ge?

ge,

-

-

Ich

so

war

bleibt

te

nur

- schon

im

so

mer,-

lan

wo

ge

ihr

- Zeit,

seid,

ich

so

war

bleibt

te

nur

-

6 6 6 6

c

c

&
b
b

?

b
b

œ œ

j

œ œb
œ

j
œ

J

œ

J

œ

J

œn

j

œ

J

Œ œ œ

J

œ œ œ

J

œ œ œ

J

œ œ œ

J

œ œ œ

J

œ
œ

œ œ œ œ œ

œ
Œ

œ œ

œ
Œ

œ
Œ

25



3 Generalbasslieder

™
™

™
™

schon

im

so

mer,-

lan

wo

ge

ihr

- Zeit;

seid.

Bleibt, wo ihr wollt! Wir sind ge schie- den.-

3

6 6 6 ! 6 & (

&
b
b

?

b
b

œ

J
œ

J

œ

j

œ

J

œ Œ œ œ

J

œ

j
œ

‰

œ

j
œ œ œ

J
œ

j
Œ

œ
œ œ œ

œ

Œ

œ
œ

œ œ œ œ œ œ œ

œ œ

Wenn Stern und Glück und Hoff nung
-

bricht, so leb' ich mit mir

6

6 6 6r 5I 6 6 6 6

&
b
b

?

b
b

œ œ

J

œ

J

œ œ

J

œ

J

œ œ œ œ œ œ Œ œ œ

J

œ

J

œ

j

œ ™

œ Œ

œb

Œ
œ

œ
œ

œ
œ œ œ œ œ

selbst zu frie- den,- denn eu ret- we- gen- sterb ich nicht.

9

6 6t 6 6r 4w 6 6

&
b
b

?

b
b

œ œ œ œ œ

J

œ

J

œ

J

Œ
œ œ

J

œ œ
œ

J

œ

J

Œ œ
œ œ Œ

œ ™ œ

J

œ
œ

Œ
œ œ œ œ œ œ

œ
Œ

3.2.3 Telemann, Die geputzte Frau TWV 25:75

™
™

™
™

Wie

durch

man

Ü

chen

ber

-

-

hat

ei-

die

lung

Wahl

hin

be

ge-

tro

zo

-

-

gen,

gen,

-

-

wenn

ein

er,

auf

als

ge-

Feind

putz-

der

tes-

Häus

Püpp

lich

chen

-

-

keit,

freit;

-

6 8 £ 6t £ ! 6 £ 6 6 6t

2

4

2

4

&

?

œ

j
œ œ

J

œ œ œ œ œ œ œ œ œ œ

j
œ

œ

J

œ œ œœ œ œ
Œ

œ
œ œ œ œ œ œ

œ#

œ œ œ
œ

œ œ
œ œ

œ œ œ œ
œ

œ œ

œ

™
™

™
™

denn, die mit bal sa- mier- ten- Fin gern- stets spielt und nie den Wo cken- rührt,

7

6 ! £ 6 & $w 6 6 6E ! 6

&

?

œ

J
œ œ

j

œ#
œ

œ œ œ œ œ
œ# œ

J

œ œ

J

œ œ œ œ œ# œ
Œ

œ

œ œ œ œ œ œ œ

œ œ œ
œ# œ

œb
œ œ

œ

œ

œ œ

26



3.2 Telemann, Singe-, Spiel- und Generalbassübungen

™
™

™
™

wird auch die Sor gen nicht ver rin- gern, die man für Haus und Kin der- führt. führt.

1. 2.

13

6 Ó 6 6 6 6 6 6 6

&

?

œ

j
œ œ

J

œ œ œ
œ œ œ

J

œ œ

J

œ

J

œ œ

J

œ œ œœ œ œ Œ œ Œ

œ
œ œ œ# œ œn œ œ œ

œ

œ

œ œ œ œ

œ œ

œ œ œ
œ œ Œ

3.2.4 Telemann, Die Frau TWV 25:50

Ein rei ches- Weib ver schafft- Be quem- lich- keit;- ein klu ges- Weib ver treibt- die lan ge-

6 & 6r $w 6 6 && 6r 5Q

3

4

3

4

&

#

?#

œ œ

J

œ œ œ

J œ

j

œ#

j

œ

j
œ

j

œ

j

œ

œ œ

J

œ œ œ

J œ

j

œ#

j

œ

j
œ

j

œ

j

œ
œ œ œ œ

œ œ œ œ œ
œ œ œ œ

œ

œ

Zeit; ein Weib von ho hem- Stand und viel len- Ah nen- kann uns den Weg zu Eh ren- tem- peln-

4

6 6 6 6 6r 6 !

&

#

?#

œ
œ œ

j

œ

j

œ

j

œ œ œ

j
œ

J

œ

j
œ

J

œ

J

œ

j
œ œ

J

œ

J

œ

J
œ

j

œ

J
œ

j

œ

j
œ

J

œ
œ œ# œ œn œn

œ
œ

œ œ œ œ œ
œ

œ
œ

œ
œ

™
™

™
™

™
™

™
™

bahn nen.- Die Vor teil',- ich ge steh's,- sind Vor teil' in der Tat; doch lan ge-

8

6 ! 6 & 6 ! 4w 6

&

#

?#

œ

j

œ

j
‰ œ

j

œ

j

œ

j

œ

j

œ
œ œ

œ# œ

J

œ# œ œ

j

œ

j

œ

j

œ

j

œ

‰
œ

j

œ

j

œ

j

œ

œ
œ#

œ
œ ‰

œ œ
œ œ

œ

œ

œ
œ

œ

œn œ

™
™

™
™

nicht so groß, nicht so groß, als wenn man kei ne hat, als wenn man kei ne- hat.

12

& 6 7 6t 6 $w 6 !

&

#

?#

œ

j
œ#

j

œ œ

J œ

j œ ‰ œ

J

œ

J

œ

j

œ

J

œ
œ œ

œ# œ

J

œn œ œ œ œ œ œ

œ œ œ œ# œ

œ

œ
œ œ œ œ

œ œ œ œ œ
œ

œ

œ
œ

27



3 Generalbasslieder

3.3 Sperontes (Johann Sigismund Scholze), Singende Muse

3.3.1 Nr. 27, Air
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3.3 Sperontes (Johann Sigismund Scholze), Singende Muse

3.3.2 Nr. 66, Air
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3.3.3 Nr. 57, Air en Menuet
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3.3.4 Nr. 64, Air en Menuet
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3.3 Sperontes (Johann Sigismund Scholze), Singende Muse
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3.3.5 Nr. 65, Air
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3 Generalbasslieder

3.4 Bach, Schemelli-Gesangbuch

3.4.1 Liebes Herz, bedenke doch
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und sich durch dies Wort dir al so- selbst zu dei nem- Heil ver pfändt.-

10

6 6 5 6 5 6 5w 9 6 6t 5r 3

&

#
U

?#
U

œ
œ

œn

œ œ œ œ œ œ
œ

œ œ œ œ œ œ

œ ™ œ

j

˙

œ ™ œ

j

œ œ œ

œ
œ œ ™ œ

j

œ œ œ œ œ œ œ œ œ

œ
˙

3.4.2 Dich bet’ ich an

°

¢

Dich bet' ich an, mein höch ster- Gott! Der du mich hast re gie- ret- und

7 7
#

6 6
5

4
2

6 6
5

#

c

c

&
## U U

?##
U U

œ œ ™ œ
J œ œ œ œ œœ œ œ œ œ œ œ œ œ œ œ ™ œ

j
œ œ œ

œ œ œ œ œ
œ œ œ œ œ œ œ œ# œ œ œ œ œ

32



3.4 Bach, Schemelli-Gesangbuch
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3 Generalbasslieder
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Ach, ihr Men schen,- den ket- dran, ach, ge den- ket,- was Gott hat für euch ge tan.-
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4 Rezitative

In Rezitativen ist die Oberstimme selbstver-
ständlich frei. Wer den Sängern entgegenkommen
will, wählt für den Anfangsakkord eine Lage, aus
welcher der Einsatzton gut abzunehmen ist.

Beim Üben ist unbedingt die Gesangspartie mit-
zusingen, damit die Einsätze (Stichworte im Text)
verinnerlicht werden und so in der Anspannung
der Aufführung reflexhaft und sicher agiert wer-

den kann. Dabei genügt es vollauf, die Gesangs-
stimme zu markieren, d. h. man ist hinsichtlich der
Oktavlagen völlig frei und kann den Gegeben-
heiten der eigenen Stimmlage Rechnung tragen.
Wenn die Zeit für das Erarbeiten der Gesangslinie
nicht ausreicht, muss diese mindestens rhythmisch
exakt mitgesprochen werden, wenngleich dies ledig-
lich als Notbehelf anzusehen ist.

4.1 Leichte Rezitative
4.1.1 Bach, Weihnachtsoratorium, Nr. 20
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Auf denn! Wir stim men- mit euch ein, uns kann es so wie euch er freun.
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4 Rezitative

4.1.3 Bach, Weihnachtsoratorium, Nr. 52
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4.1.4 Bach, Weihnachtsoratorium, Nr. 55
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4.1 Leichte Rezitative
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4.1.5 Reinhard Keiser, Markuspassion Nr. 20
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4 Rezitative

4.2 Anspruchsvolle Rezitative aus Werken J. S. Bachs

4.2.1 Kantate BWV 67, Nr. 3
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4.2 Anspruchsvolle Rezitative aus Werken J. S. Bachs
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4.2.2 Matthäuspassion, Nr. 18
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4 Rezitative
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4.2 Anspruchsvolle Rezitative aus Werken J. S. Bachs

4.2.3 Kantate BWV 126, Nr. 5
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4 Rezitative
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4.2 Anspruchsvolle Rezitative aus Werken J. S. Bachs

4.2.5 Kantate BWV 9, Nr. 4
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4 Rezitative
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4.2 Anspruchsvolle Rezitative aus Werken J. S. Bachs
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4 Rezitative
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4.2 Anspruchsvolle Rezitative aus Werken J. S. Bachs
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5 Freie Generalbässe aus Instrumentalwerken
5.1 Corelli, Triosonate D-dur op. 1 Nr. 3
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5.2 Domenico Gallo, Triosonate G-dur, 1. Satz
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5.2 Domenico Gallo, Triosonate G-dur, 1. Satz
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5 Freie Generalbässe aus Instrumentalwerken

5.3 Corelli, Triosonate G-dur op. 1 Nr. 1, 1. und 2. Satz
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5.4 Händel, Concerto grosso a-moll op. 6 Nr. 4, 1. und 2. Satz
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5.5 Bach, Triosonate G-dur BWV 1038
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6 Anspruchsvolle Arien und Chorwerke
6.1 Reinhard Keiser, Markuspassion
6.1.1 Nr. 7
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6.2 Aus dem Kantaten- und Passionswerk Bachs
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6.2.2 Matthäuspassion, Blute nur, du liebes Herz
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6.2 Aus dem Kantaten- und Passionswerk Bachs

6.2.4 Kantate Nr. 40 Dazu ist erschienen der Sohn Gottes, Eingangschor
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6.2.5 Johannespassion, Ach, mein Sinn
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6 Anspruchsvolle Arien und Chorwerke

6.3 Bach, Kantate BWV 140 Wachet auf, ruft uns die Stimme
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6.3.4 Nr. 4, Choral
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6 Anspruchsvolle Arien und Chorwerke

6.3.7 Nr. 7, Choral
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7 Anhang
7.1 Psalm 136, Danket dem Herren, gebt ihm Ehr, Originalsatz
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